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Freitag, 26.1. Nach der Sitzung, die bis 12.00 Uhr dauerte, Theodulus: Genu
[Lat. „Knie“] wieder besser, reist nach Frankfurt, eventuell zur Mutter,
Hamburg. Für die Reise trecento [Ital. „dreihundert“]. Rilke ist mir zu hoch,
ich komme nicht mit. Ich war im Glauben, sie sei in der Klinik.

17.00 Uhr Winand von Kempten, hat die Mutter hier besucht. Sehr gedrückt,
cinquanta [Ital. „Fünfzig“]. Ein Kreuz und Lukasrosenkranz.
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